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H e 1) Frau Brandine Oswalt, 2) Frau Jobanna Becker, Iserlohn 
.Betr o i BEG-Antrag • • 

he 

1 o Der Antrag ist - nioh^ - als vordringlich zu behandeln0 Eo -d-sfr 
Vei1 auODahlung boantragt0 Grundsätzl iche Anspruchsvoraussetzungen 
sind boroito footgootellt - müssen noch festgestellt werden« 

rk* Fall? esfeich um Entschädigungsansprüche aus eigener Verfolgung handelt, müßte 
Zuständigkei t muß goprufr W G ^ g e > ' - o j e d e r Antrag eine eigene ZK.-Nr. erhalten. 

3 c Aus dem Antrage ist nicht^e*rsi cht l ieh, welche Entschädigungsan-• 
sprüche gestellt werdeja^ 

4o Antrag kann trotz^Tordringlichkeit wegen der großen Anzahl der 
vorliegenden Anträge zur Zeit noch nicht bearbeitet werden«, Zwi­
schenbescheid^^ist zu erteilen! 
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